
WSVE-Regatta 5. und 6. Juni 1993 

 

Rursee 
 

5. 6. 1993, 14.00 Uhr: 19 H-Boote gehen pünktlich über die Startlinie. Sonne, 25 Grad, 

2 bis 3 Beaufort abflauend. Müller-Böling (1129) erwischt den besten Start auf der 
rechten Seite und setzt sich, am Ufer von Woffelsbach hochziehend, langsam ab. Das 

Feld kämpft mit drehenden (Ab-)Winden und Ausweichmanövern eng gedrängt unter 

Land hinterher. Zwei Runden hält der Vorsprung. Kurz vor dem Ziel kommt Esser 

(1306) gewaltig auf und vorbei. Zieleinlauf der 1. Wettfahrt: Esser (1306), Müller-

Böling (1129), Offermanns (984). 
 

Anschließend sofort der 2. Lauf. Wieder ist der Start entscheidend. Es ergibt sich das 

gleiche Bild. Diesmal ist Müller-Böling aus der Mitte heraus vorn, baut den Vorsprung 

kontinuierlich aus und läßt sich den Sieg nicht nehmen. Dahinter harte Kämpfe, aus 

denen sich Creutz (1210) als erster absetzen kann. Es folgen Berg (1060) vor Offer-
manns (984).  

 

Abends gibt es dann kräftiges Essen, würziges Kölsch vom WSVE und werbende 

Reinigungsmittel vom Sponsor. 
 

6. 6. 1993, 11.00 Uhr zwei Fehlstarts: die Linie ist kurz, die rechte Seite zu eindeutig 

bevorzugt. Der dritte Start gelingt. Wieder gibt es eine "enge" Kreuz unter Land, weil 

man dort besser hochziehen kann und mehr Wind herrscht. Das Spitzentrio setzt sich 

ab, bestehend aus Offermanns (984), Creutz (1210) und Müller (1310). Müller-Böling 

startet schlecht, wird in diesem Lauf nur 8., damit Gesamtdritter und muß zur Strafe 

diesen Bericht schreiben. 

 

Ansonsten gab es noch einen halbstündigen Sommerregenguß, der alle bis auf die 

Haut durchnäßt hat und einigen sicher eine Erkältung bescherte. 
 

Ergebnis (1. Drittel):  

 

1. G 984: Offermanns, Gelhausen, Hammer (ABC) 

2. G. 1210: Creutz, Houben, Barheinski (YCR) 
3. G 1129: MüllerBöling, Müller-Böling, Hoops (YCR) 

4. G 1306: Esser, Gräßler, Gräßler (ABC) 

5. G 1310: Müller, Mörsch, Möcke (WSVE) 

6. G 1060: Berg, Berg, Dageroth (YCR) 

 
Wanderpreis für den Punktbesten an Offermanns, für den Punktbesten ohne Tagessieg 

an Creutz sowie Auszeichnung für die beste Seglerin an Julia Müller-Böling. Der 

Yacht-Club Rursee errang die Mannschafts-Trophy (Creutz, Müller-Böling, Berg). 

 

Detlef Müller-Böling 


